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Planen

Zweckverbände für die
zürcherische Regionalplanung
hrl. Die in der Region Zürich bereits
seit rund zwanzig Jahren bestehenden
Regionalplanungsgruppen Glattal,
Furttal, Limmattal, Knonaueramt,
Zimmerberg und Pfannenstiel, die im
Dachverband «Regionalplanung Zürich
und Umgebung» (RZU) zusammengeschlossen

sind, haben sich nach den
Bestimmungen des zürcherischen Pla-
nungs- und Baugesetzes neu zu
organisieren.

Diese Planungsgruppen sind daran, auf
Grundlagen, die Sie von der RZU
erstellen Messen, neue Verbandsordnungen

zu schaffen. Der Vorstand der RZU
hat an seiner letzten Sitzung den Stand
der Vorbereitung und die noch offenen
Fragen beraten.

Um dem Stimmbürger Kontrolle und
Einflussmöglichkeiten gegenüber der
Regionalplanung zu ermöglichen und
zu garantieren, haben fünf der sechs
Planungsgruppen den Zweckverband
als Verbandsform gewählt. Nur in der
Region Pfannenstiel wird zurzeit noch
die unverbindlichere Vereinsform
geprüft, das heisst, es wird abgeklärt, ob
der privatrechtliche Verein die
Anforderungen des Planungs- und Baugesetzes

nach Demokratisierung erfüllen
könnte.

Die Stadt Zürich soll in Zukunft für ihr
Gebiet selbständiger Träger der
Regionalplanung sein. Sie muss ihren
Stimmbürgern dabei die gleichen

Rechte gegenüber regionalen
Planungsentscheiden einräumen wie die
Planungsgruppen. Die Koordination
mit den Planungen der angrenzenden
Planungsgruppen wird über den
Dachverband RZU erfolgen.

In den 69 Gemeinden der Region
Zürich wird im Verlaufe der nächsten
Monate über die neuen Verbandsordnungen

zu beraten und abzustimmen
sein; im Furttal und im Knonaueramt zu
Ende dieses Jahres, im Limmattal, im
Glattal und in den beiden Seeuferregionen

zu Beginn des nächsten Jahres. In
der Stadt Zürich wird über eine
entsprechende Ergänzung der Gemeindeordnung

zu befinden sein.
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